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Liebe Partnerinnen und Partner des Büros Kulturelle Bildung der Bezirksregierung 

Arnsberg, 

Heute bringen wir Sie wieder über ausgewählte Themen der kulturellen Bildung auf den 

Stand und wünschen eine anregende Lektüre.  

Herzliche Grüße 

Annette Meyer  
Generalistin Kulturelle Bildung 

Yara Hackstein 
Fachliche Beraterin Kulturelle Bildung 

Büro Kulturelle Bildung  

ÜBERBLICK  

Im BLICKPUNKT steht heute der MIXED UP Preis, der alle zwei Jahre erfolgreiche 

Kooperationen kultureller Bildung auszeichnet. AUSBLICKE werfen wir auf unseren 

Fachtag „Kulturelle Bildung im Dialog“ am 12. Mai in Hagen, sowie auf 

theaterpädagogische Fortbildungsangebote. Außerdem freuen wir uns darauf, unsere 

Fortbildung für schulische Ansprechpersonen Kulturelle Bildung im kommenden 

Schuljahr in Dortmund anbieten zu können. Im EINBLICK geht es um das 

Chancenbudget Kultur, von dem ab dem neuen Schuljahr Startchancen-Schulen 

profitieren können. Und im MEHRBLICK informieren wir über die aktuelle 

Wettbewerbsrunde von „denkmal aktiv“. 

BLICKPUNKT: MIXED UP – Wettbewerb für kreative Kooperationsprojekte 

Beim MIXED UP Wettbewerb heißt es 2026 „Für alle. Mit allen. Ganztag kulturell 

gestalten“. Gesucht werden herausragende Kooperationen zwischen Schulen, 

Ganztagsträgern oder Kindertagesstätten und Partnern der kulturellen Bildung. 

Ausgezeichnet werden Projekte, regelmäßige Angebote oder strukturelle Ansätze, die 

in besonderer Weise zeigen, wie gelingende Kooperation im Ganztag gemeinsam, 

kreativ und qualitätsvoll umgesetzt werden kann. MIXED UP wird alle zwei Jahre von 

der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder und Jugendbildung e.V. (BKJ) veranstaltet. Es 

werden drei Preise in Höhe von je 5.000 Euro vergeben. Einsendeschluss für die 

Bewerbung ist der 31.07.2026. Hier finden Sie nähere Informationen zum Wettbewerb 

und dem Online-Bewerbungsverfahren.   

EINBLICK: Chancenbudget Kultur für Startchancen Schulen 

Ab dem kommenden Schuljahr erhalten Startchancen-Schulen ein zusätzliches 

Chancenbudget Kultur, das sie vielfältig nutzen können, ob für Exkursionen zu 

Kulturorten (z.B. Bühnen, Museen, Bibliotheken, Kinos) oder auch für künstlerische 

Kooperationsprojekte an der Schule. Die geplanten Maßnahmen können – angebunden 

an Kernlehrpläne und Schulcurriculum – im Unterricht durchgeführt werden oder im 

https://www.bkj.de/projekte/mixed-up-wettbewerb/preis/


außerunterrichtlichen Bereich bzw. dem Ganztag stattfinden. Im Regierungsbezirk 

Arnsberg profitieren insgesamt knapp 200 Startchancen-Schulen vom Chancenbudget 

Kultur und können so mit kulturellen Angeboten einen wichtigen Beitrag zur 

Persönlichkeitsentwicklung ihrer Schülerinnen und Schüler leisten. Das Büro Kulturelle 

Bildung berät Startchancen-Schulen gerne zu Nutzungsmöglichkeiten des 

„Chancenbudgets Kultur“.  

AUSBLICKE: Fortbildungen 

Zum Fachtag „Kulturelle Bildung im Dialog“ am 12. Mai in Hagen sind bis zum 

28.4.2026 noch Anmeldungen möglich. Im Mittelpunkt stehen künstlerische Projekte in 

der Schule und die Frage, was Qualität in schulischen Kulturprojekten bedeutet, wer sie 

definiert und wie sie unter realen schulischen Bedingungen wirksam werden kann. Der 

Fachtag verbindet fachliche Impulse mit dialogischen und praxisorientierten Formaten. 

Veranstalter sind das Büro Kulturelle Bildung und die Fachgruppe Kulturelle Bildung der 

Staatlichen Lehrkräftefortbildung. Nähere Infos und Anmeldungen hier.  

Um Grundlagen der Theaterpädagogik geht es einer modular aufgebauten Darstellen 

und Gestalten-Fortbildung. Im Juni stehen zwei Module auf dem Programm: „Vom ‘Ich‘ 

zum ‘Wir‘ im kreativen Spiel – Eine spielfähige Gruppe werden“, am 03.06.2026 (Infos 

und Anmeldung hier) sowie „Körpersprache: Körper in Bewegung – Körperhaltungen 

und Bewegungsabfolgen“, am 24.06.2026 (Infos und Anmeldung hier). Die 

Fortbildungen richten sich vorrangig an Lehrkräfte, die das Fach Darstellen und 

Gestalten fachfremd und ohne Zertifikat unterrichten sowie Leitungen von Theater-AGs 

oder Neigungsgruppen, die die Grundlagen der Theaterpädagogik in der Schule 

kennenlernen und erproben möchten.  

Die Fortbildung „Schulische Ansprechpersonen für Kulturelle Bildung in ihrer 

Rolle und in ihrem Handeln stärken“ bieten wir im Schuljahr 2026/27 in Kooperation 

mit dem Regionalen Bildungsbüro in Dortmund an. Anmeldungen sind in Kürze möglich, 

Lehrkräfte aus Dortmund können schon jetzt beim Büro Kulturelle Bildung der 

Bezirksregierung ihr Interesse bekunden.  

MEHRBLICK: Wettbewerbe „Antike tritt Kunst“ und „denkmal aktiv“ 

denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule: Auch im kommenden Schuljahr fördert die 

Deutsche Stiftung Denkmalschutz Schulprojekte, in denen die Beschäftigung mit 

Denkmalen im Mittelpunkt steht. Ob es darum geht, ein Fachwerkhaus oder ein Kino 

aus den 1950er Jahren zu erkunden, eine bedeutende Kathedrale oder ein 

Industriedenkmal: Mit dem gewählten Projektthema sollen Schülerinnen und Schüler 

ihren Entdeckergeist am außerschulischen Lernort Denkmal einsetzen und Denkmale 

im eigenen Lebensumfeld kennen und neu sehen lernen können. Bewerben können 

sich Schulen ab Jahrgangsstufe 5 mit einer ausformulierten Projektidee bis zum 8. Mai 

2026. Schulen, deren Projektarbeit von „denkmal aktiv“ gefördert wird, werden bei der 

Durchführung fachlich-koordinativ begleitet und mit 1.900 Euro unterstützt. 
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